
Eine Sternfahrt zum Bürgerhaus 
Drebach – eine Gemeinschaftsaktion 

dreier AWO-Kreisverbände. 
Kulinarisch ging es in den Orient. 

­Fotos (S. I – IV): Manuela Hamburg

S o die Idee, welche aufgrund der 30-jährigen Jubiläen 
der AWO-Kreisverbände Annaberg, Chemnitz und 
Freiberg bereits vor drei Jahren entstand, aber auf-

grund der Corona-Pandemie immer wieder verschoben werden 
musste. 

Umso glücklicher waren wir, als der Sternfahrt am 18. Mai 
2022 nichts mehr im Weg stand. So starteten die Gäste aus 
Chemnitz, Annaberg und Freiberg mit Bussen, um im Bürger-
haus Drebach einen geselligen Tag zu verbringen. Nach einer 
Vorstellung der Kreisverbände wurden alle Gäste von Lachyoga-
Lehrerin und Humortrainerin Romy Einhorn in die Welt des 
Lachyoga eingeführt. »Fake it, until you make it« (frei übersetzt: 
»Tu so als ob, bis es echt wird.«). Eine sehr interessante Art, 
das anfangs künstliche Lachen in echtes Lachen übergehen zu 
lassen. 

Kulinarisch schauten wir über den Tellerrand hinaus, denn 
unter dem Motto »AWO trifft Orient« gab es einen Snackteller 
mit arabischem Flair. Die anfängliche Skepsis einiger Teilneh-

mer:innen war schnell zerstreut – die zusammengestellte Aus-
wahl war wirklich rundherum lecker! Das tolle Wetter zog uns 
in den Kräutergarten des Bürgerhauses. Eine Comedyeinlage 
sorgte weiter für herzhaftes Lachen. Den Tag rundete ein gemein-
sames Kaffeetrinken ab, bevor sich alle auf den Heimweg 
machten. 

Wir, die AWO-Teams, bedanken uns ganz herzlich bei dem 
fleißigen Organisationsteam aus dem Bürgerhaus Drebach, 
welches uns eine tolle Location mit besten Bedingungen zur 
Verfügung gestellt hat. »Ihr seid spitze – ihr seid toll – ihr seid 
einfach wundervoll!« Auf eine weitere gute Zusammenarbeit 
freuen wir uns, denn wir wollen mehr GEMEINSAM (ER)LEBEN. 

Sinn und Zweck der Sternfahrt mit gemütlichem Beisammen-
sein ist es, einmal über den Tellerrand zu schauen und Ehrenamt 
sowie Bewohner:innen gleichermaßen zusammenzubringen. 
Wir wollen aufzeigen, was in der Region passiert und wie sich 
alles weiterentwickelt. Wichtig war, dass sich alle erst einmal 
kennenlernen.

GEMEINSAM 
(ER)LEBEN 

Arbeiterwohlfahrt
Kreisverband 
Freiberg e.V.
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M it Freude blicken wir auf unser 
Stadtteilfest am 10. Juni 2022 
im Flöhaer Stadtgebiet Sattel-

gut zurück. Im zentral gelegenen Objekt 
an der Fritz-Heckert-Straße wurde 
aufgefahren, was aufzufahren möglich 
war. Die Teams der Tagespflege, der 
Sozialstation, der Beratungsstelle für 
Schwangere und Familien und des 
Quartiersmanagements organisierten 
dieses Stadtteilfest mit weiteren Koope-
rationspartner:innen im Quartier. 

Rückblick auf  
das Stadtteilfest 
Flöha Sattelgut 

Die neuen Büro- und Beratungsräume der 
Sozialstation Flöha wurden präsentiert. 
Unser Pflegeteam ist seit Juni 2022 in 
Flöha und Umgebung in der ambulanten 
Pflege sowie der Hauswirtschaft mobil 
unterwegs. Wir bieten Hilfe an, von der 
Versorgung einmal täglich bis hin zur 
Rund-um-die-Uhr-Betreuung. Fachlich 
qualifiziertes Personal sichert qualitäts-
gerechte Pflege. Angehörige und weitere 
Bezugspersonen können in die Pflege 
einbezogen werden, um die Selbstständig-
keit der Betreuten zu erhalten oder wie-
derherzustellen. 

Gemeinsam vor der Kamera – eine tolle Foto
aktion, welche von den Gästen genutzt wurde.

Volker Holuscha, Ober­
bürgermeister der Stadt 
Flöha, sowie Geschäfts
führer des AWO Kreisver-
bandes Freiberg e. V.  
Jörg Lehmann waren zum 
Stadtteilfest vor Ort. 

Kreativ gestaltet wurden neben 
kleinen Federmäppchen auch 

tolle Stoffbeutel.

Ein rundum gelungener Tag mit vielen 
neuen Begegnungen und verschiedensten 
Aktionen für Groß und Klein liegt hin-
ter uns. Besonderes Highlight für alle 
Kinder waren die vielseitigen Bastelange-
bote, das Kinderschminken und die 
Hüpfburg. In einer tollen Fotoaktion 
entstanden sehr schöne Familien- und 
Freundefotos. Auch Kuchen und Leckeres 
vom Grill wurden sehr gut angenommen. 

Wir bedanken uns bei der Volkssolida-
rität, Physiotherapie am Sattelgut, Löwen-
Apotheke und der Bäckerei Adler für die 
Unterstützung sowie bei den Wohnungs-
genossenschaften und der Methodisti-
schen Kirche. Ein besonderer Dank gilt 
auch allen Besucher:innen an diesem 
Tag. Wir freuen uns auf nächstes Jahr! 

// Herzlichst, die Teams der  
Arbeiterwohlfahrt aus Flöha
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E ine aufregende Festwoche erleb-
ten die Kinder und das AWO-Team 
der Kindertagesstätte »Kinder-

land« Brand-Erbisdorf. Zum 55-jährigen 
Bestehen der Kita gab es Mitte Mai 
besonders schöne Erlebnisse für alle. 

Hinter der hohen, grün bewachsenen 
Hecke auf der Dr.-W.-Külz-Straße 16 a war 
das bunt geschmückte Haus zu sehen, 
in welchem vom 9. bis zum 12. Mai viele 
schöne Highlights für die Kinder, Eltern 
und auch ehemaligen Mitarbeitenden 
organisiert wurden. Ein leckerer Geburts-
tagskuchen wurde zum gemeinsamen 
Frühstück am Montag angeschnitten. 
»Das tapfere Schneiderlein« und »Der 
kleine Maulwurf« liefen über die Kinder-
land-Kino-Leinwand. 

Der Liedermacher Jürgen Denkewitz 
aus Leipzig sorgte mit seinen Mitmach-
liedern für gute Stimmung bei allen 

Eine gelungene  
Festwoche zum  
Jubiläum
55 Jahre AWO »Kinderland«

Das Märchen von Dornröschen wurde von den Vorschüler:innen präsentiert.

Oberbürgermeister der Stadt 
­Brand-­Erbisdorf Dr. Martin Antonow 
überbrachte den Kindern ein schönes 
Vogelhäuschen für den Garten.

Liedermacher Jürgen Denkewitz 
­begeisterte mit seinen Mitmachliedern.

Kleinen und Großen aus Kita und Hort. 
Eine Diashow aus den vergangenen 
Jahren wurde zum Elterncafé am Mitt-
woch präsentiert. Für diesen Nach
mittag hatten die Mitarbeitenden der 
Kita ein großes Kuchenbuffet vorbe
reitet. Ein herzliches Dankeschön an 
die fleißigen Bäckerinnen der AWO. 
Danken möchten wir auch dem Vor-
standsvorsitzenden Erich Schlörke und 
dem Oberbürgermeister Dr. Martin 
Antonow sowie den Gästen der Fest
veranstaltung, welche unserer Einladung 
gefolgt sind und mit Geschenken unse-
ren Kindern und dem Team eine große 
Freude bereitet haben. 

Ein schöner Abschluss der Festwoche 
war das Treffen ehemaliger Mitarbei-
ter:innen. Viele Erinnerungen wurden 
geweckt und so manche Episode aus ver-
gangenen Zeiten erzählt. Die Vorschul-

gruppe bot ihr Programm dar. Den 
Elternsprecher:innen, welche für das 
leibliche Wohl während dieser Veran
staltung sorgten, sagen wir herzliches 
Dankeschön. »Ein großes Lob gilt 
unserem Kinderland-Team«, so Leiterin 
Petra Morgenstern, welches – zusätz-
lich zum eigentlichen Kita-Alltag – diese 
Festwoche liebevoll vorbereitet und 
durchgeführt hat. 

Weitere Impressionen der Festwoche 
erhalten Sie auf unserer Homepage 
www.awo-freiberg.de
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Berufsorientierung  
mal anders!

U nter diesem Motto stand der 
AWO-Team-Cup 2022, welcher 
erstmalig vom AWO Kreisver-

band Freiberg e. V. initiiert wurde und 
ursprünglich schon vor zwei Jahren ge-
plant war. Bei bestem Wetter eröffnete 
am 13. Juli 2022 Manuela Raschke, stell-
vertretende Vorstandsvorsitzende des 
Kreisverbandes, die Veranstaltung. Phil-
ipp Preißler überbrachte in Vertretung 
des Oberbürgermeisters Grußworte sei-
tens der Stadt Freiberg. Der Geschäfts-
führer der AWO Freiberg, Jörg Leh-

mann, wünschte allen Beteiligten gutes Gelingen und stellte 
das Thema der Berufsorientierung in ansässigen Ausbildungs-
unternehmen in den Fokus. 

250 Schüler:innen der Klassenstufen 8 und 9 durften sich 
am Platz der Einheit in Freiberg in den Sportarten Völker- und 
Fußball duellieren. Dabei waren die Teams aus den Oberschu-
len Brand-Erbisdorf und der Freiberger Papst-von-Ohain-

Schule sowie der Freien Gemeinschaftlichen Schule »Maria Montessori« am Ball. 
Um Schüler:innen aus der Region die Möglichkeit zu geben, sich beruflich zu er-

kundigen, waren branchenübergreifend 15 verschiedene Partnerunternehmen vor 
Ort, um ihre Ausbildungsmöglichkeiten zu präsentieren. Tino Rotter, Moderator 
dieser Veranstaltung, kam mit allen Unternehmen ins Gespräch und stellte die ver-
schiedenen Ausbildungsberufe vor. 

Die beiden Teams »Semiprofis« und »Polyluchse« der Oberschule Brand-Erbisdorf 
sahnten dabei voll und ganz ab und holten sich in beiden Sportarten die Haupt
gewinne – je einen Trikotsatz – gesponsert von der VR-Bank-Mittelsachsen. Die zweit- 
und drittplatzierten Teams durften sich über Gutscheine freuen – gesponsert vom 
Autohaus Franke und Dr. Butze Klingenberg, welche im Sporthaus Haubold einge-
löst werden können. Jörg Höllmüller, 2. Beigeordneter im Landratsamt Mittelsachsen, 
überreichte zur Siegerehrung die Pokale 
und würdigte die Idee und bedanke sich 
zugleich für das tolle regionale Engage-
ment in Sachen Berufsorientierung der 
AWO Freiberg. 

Kein AWO-Team-Cup ohne Wander-
pokal! Um die beiden Wanderpokale 
wird im nächsten Jahr wieder gespielt. 

Wir bedanken uns recht herzlich bei 
allen beteiligten Partnerunternehmen, 
den Lehrer:innen, den Schüler:innen 
sowie den Schiedsrichtern. Ein großes 
Dankeschön geht auch an den Kreis-
sportbund Mittelsachsen. Danke auch 
an das gesamte AWO-Team! 

Ein gut funktio-
nierendes 
AWO-Team stand 
an diesem Tag 
bereit. Wir freuen 
uns auf das 
nächste Jahr, 
wenn es am  
5. Juli 2023 eine 
Fortsetzung des 
AWO-Team-Cups 
gibt.

Ein sportliches 
Event, einschließ-

lich Berufsorien-
tierung: der 

AWO-Team-Cup 
in Freiberg.

Pokale und Sach-
preise standen für 

die sportlichen 
Sieger zur Ver­

fügung. Gewinn-
bringend war und 

bleibt dieses 
Event für ALLE, 

denn Informatio-
nen rund um die 

Ausbildungsberufe 
konnten sich 

ALLE mitnehmen.
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